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OLMA 2008: Erfolgreich, stimmungsvoll und 
mit charmantem Gastkanton Waadt

 

Am Sonntag, 19. Oktober 2008, schloss die 66. OLMA nach elf erfolgreichen 
Messetagen ihre Tore. Die diesjährige OLMA zählte rund 375 000 Besuche-
rinnen und Besucher, das sind etwa 3% weniger als im Vorjahr. Die Ausstel-
ler und die Veranstalter der Sonder- und Produkteschauen äusserten sich 
sehr positiv über den Verlauf der 66. OLMA. Das vielfältige Angebot der 
Aussteller, die informativen Sonderschauen, die stimmungsvolle Ambiance, 
das abwechslungsreiche Rahmenprogramm mit unterschiedlichsten Veran-
staltungen, die Verbindung von Tradition und Moderne, die attraktiven Tier-
ausstellungen und der charmante Auftritt des Gastkantons sind die Grund-
pfeiler, welche die OLMA landesweit zur beliebtesten und erfolgreichsten 
Publikumsmesse machen.  

Höhepunkte und Bemerkenswertes im Überblick:  

 

Der Kanton Waadt war nach 41 Jahren zum zweiten Mal Ehrengast der 
OLMA. Mit einer facettenreichen Sonderschau unter dem Motto "Das 
Waadtland: einzigartig.", einer reichhaltigen Tierausstellung und dem 
Festumzug durch die St.Galler Innenstadt mit rund 1'500 mitwirkenden 
Vaudoises und Vaudois sowie dem Festakt in der Arena brachten die 
Waadtländer welschen Charme und Lebensfreude in die Gallusstadt. Ein 
vielfältiges Kulturprogramm vor und während der Messe begleitete den 
prächtigen Auftritt der Waadtländer. "Ihr seid einzigartig", lobt Didier Amy, 
Präsident des Waadtländer-Organisationsteams, in seinem "Lettre ouver-
te" die Ostschweizer Bevölkerung und dankt für den warmherzigen Emp-
fang mit den Worten: "Merci de tout c ur de votre accueil si chaleureux."  

 

Sehr zufrieden mit der OLMA 2008 sind auch die Aussteller und die 
Sonderschau-Veranstalter. 634 Aussteller (Vorjahr 643) beteiligten sich 
an der diesjährigen OLMA. Dazu kam eine Rekordzahl von über 25 Son-
derschauen, Informationsständen und Produkteschauen. Publikums-
magnete waren die Sonderschauen des Gastkantons, "FairFeuern", "Er-
lebnis Bauernhof", das OLMA-Studio der SRG Ostschweiz sowie die ge-
haltvollen Produkteschauen der Schweizer Land- und Ernährungswirt-
schaft. Die Aussteller und die Veranstalter der Sonderschauen bezeich-
neten die Messestimmung als sehr gut. Positiv äusserten sie sich auch 
über das grosse Interesse und das ausgesprochen rege Kaufverhalten 
des Publikums. Es sei jedes Jahr immer sehr beeindruckend festzustel-
len, wie beliebt die OLMA sei und über welch grosse Ausstrahlung die 
Schweizer Messe für Landwirtschaft und Ernährung landesweit verfüge. 
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Die OLMA-Tierausstellung zeigte auch in diesem Jahr einen vielseitigen 
Querschnitt der inländischen Tierzucht. Besuchermagnete der Tierprä-
sentationen in der Arena waren erwartungsgemäss das Schweinerennen 
und das OLMA-Kuhrennen. Aber auch neue Angebote für Kinder wie das 
Lämmer "schöppeln" am Tag der Schafe und Ziegen und der Seilzieh-
spass mit Pferden und Kindern stiessen beim Publikum auf grosse Be-
geisterung.  

 
16. Tag der Bäuerin, 8. OLMA Alpkäse-Prämierung, 2. OLMA Honig-
Prämierung, ein Waadtländer Wirtschaftsforum, 8. OLMA-Jodlertag,  
Jubiläumskonzerte: Die diesjährige OLMA präsentierte mit zahlreichen 
Sonderveranstaltungen, täglichen Musikdarbietungen und interessanten 
Forumsveranstaltungen wiederum ein sehr gehaltvolles und unterhal-
tendes Rahmenprogramm.  

 

Laut Besucherumfrage sind 68% der Besucher mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln (Bahn, Bus, Postauto) angereist, was einem neuen Re-
kordwert entspricht.  

 

Das Anfang des Jahres eingeführte elektronische Zutrittssystem be-
währte sich auch an der besucherstarken OLMA. Von der Möglichkeit, 
Tageskarten übers Internet online zu kaufen oder Gutscheine online um-
zutauschen, machten rund 6 000 Besucher Gebrauch.  

 

Das vom Kanton St.Gallen am 1. Oktober 2008 eingeführte Rauchverbot 
in öffentlich zugänglichen Räumen galt erstmals auch für alle Hallen und 
Restaurants der OLMA. Das Fazit ist positiv: Die meisten Besucherinnen 
und Besucher befolgten die neue Vorschrift. Auch dank der umfassen-
den Information durch die Medien, die Messeorganisatoren und die Aus-
steller verlief die Umsetzung des Rauchverbots an der OLMA ohne nen-
nenswerte Probleme.  

Erfolgreiche Verkaufsmesse und geselliger Treffpunkt 
Erste Beurteilungen von Ausstellern zeigen eine grosse Zufriedenheit mit dem 
Verlauf der diesjährigen Messe. Die OLMA ist aber nicht nur eine erfolgreiche 
Verkaufsmesse mit einem breiten Warenangebot, sondern auch geselliger Treff-
punkt und Festplatz mit Musik und Tanz. In diesem Jahr hat die OLMA einmal 
mehr bewiesen, dass sie es immer wieder auf charmante Weise schafft, eine 
Brücke zwischen Landwirtschaft und Konsumenten, zwischen Tradition und Mo-
derne zu bauen.  

Gastkanton Waadt 
Dass es der OLMA auch mit Leichtigkeit gelang, einen freundschaftlichen Bogen 
über den "Röschtigraben" hinaus zu spannen, hat sie dieses Jahr eindrücklich 
gezeigt. Die Waadtländer nutzten die OLMA, um sich mit viel Engagement und 
Kreativität von ihrer besten Seite zu zeigen. Im Gegenzug empfingen die Ost-
schweizer die Ehrengäste aus der Westschweiz herzlich und mit offenen Armen.  

Bienvenue et au revoir - c'était merveilleux et très impressionnant 
Didier Amy, Präsident des Waadtländer Organisationskomitees OLMA 2008, ist 
begeistert von der OLMA und der Ostschweizer Bevölkerung und zieht in seinem 
"Lettre ouverte à nos amies et amis de la Ostschweiz" eine sehr positive Bilanz 
über den Auftritt seines Kantons:  

 

«L heure du bilan a sonné. L OLMA a fermé ses portes ce soir. Toutes les Vau-
doises et les Vaudois qui y ont pris une part active se réveillent ce matin le c ur 
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plein d images, mais peut-être un peu lourd de ces lendemains qui seront, à n en 
pas douter, empreints de nostalgie. Il y a deux ans, nous avons eu les premiers 
contacts avec les responsables de l OLMA. Nous avons été reçus à bras ouverts, 
mais nous avions été impressionnés par le défi qui nous était lancé. Comment 
être dignes de votre fête? Car sachez-le, elle est belle votre fête, très belle, en-
voûtante même! Il y avait cette promesse de surprises: «Waadtland: einzigartig.». 
Avions-nous été prétentieux? Les Vaudois ont la fâcheuse habitude de dire «il n y 
en a point comme nous». 

 
Grâce à vous, je crois pouvoir dire aujourd hui que nous avons relevé le défi. Un 
cortège suivi par 35'000 personnes, suivi par un public averti et connaisseur qui, 
chaque année, se lève aux aurores pour faire sa place le long du parcours. ! Pas 
une seule des 1'500 personnes participantes n aurait imaginé un tel accueil lors-
que 4 heures plus tôt elles montaient dans le train spécial qui devait les amener à 
défiler dans les rues de votre superbe Ville. 

 

Et puis il y a eu vos compliments sur notre stand « une bijouterie où le saucisson 
vaudois brille autant  qu une montre de luxe », vos compliments à nos paysannes 
et vignerons sur la qualité de leurs produits, vos compliments à nos éleveurs pour 
la qualité de leur bétail. Vous avez même pris le temps de participer à nos mani-
festations culturelles. Nous repartons aujourd hui le c ur rempli de bonheur, 
convaincus qu en fait, c est vous qui êtes « einzigartig ». Merci de tout c ur de 
votre accueil si chaleureux. 

 

Vielfältige Tierausstellung - attraktive Tierpräsentationen 
Rassenvielfalt, informative Tierschauen des Gastkantons, spannende Schweine-
rennen, Rangierungen und Auktionen, Rasse-Eliteschauen, 2. OLMA-Kuhrennen, 
Schafschurwettbewerb, Lämmer "schöppeln , Seilziehspass mit Pferden und Kin-
dern, Cutting-Show, "Muni-Flüsterer" und Tiere aus fernen Ländern: Das Arena-
Tierprogramm gestaltete sich sehr vielfältig. Die Tierausstellung in der Halle 7 
und insbesondere die von Fachleuten kommentierten Tierschauen in der OLMA-
Arena boten dem Messepublikum einen umfassenden Überblick über den aktuel-
len Stand der Schweizer Tierzucht.  

Höhepunkte der Tierausstellung: 
- An der 43. Braunvieh-Auktion gelangten wiederum erstklassige Braunvieh-

tiere zum Verkauf. 31 Tiere wurden zu einem Durchschnittspreis von 4'148 
Franken verkauft.  

- Zum siebten Mal wurde an der OLMA die Vier-Rassen-Eliteschau mit Kühen 
der Rassen Braunvieh, Fleckvieh, Holstein und Jersey aus der ganzen 
Schweiz durchgeführt.  

- Am Tag der Fleischrinder fand die 4. OLMA Fleischrinder-Auktion statt. Mut-
terkühe mit Kälbern und trächtige Rinder gelangten dabei zum Verkauf. In die 
Vorführung integriert war eine Cutting-Show. 

- Bereits zum 16. Mal trafen sich Jungzüchterinnen und Jungzüchter zum Na-
tionalen Jungzüchter-Tag. 

- Am 5. Nationalen Jungzüchter-Rangierungs-Wettbewerb bestand die Aufga-
be darin, Braunvieh, Fleckvieh, Holstein und Jersey zu rangieren. 

- Information und Unterhaltung boten auch die Tage der Schafe und Ziegen, 
der Pferde, der Hütehunde, der Schweine sowie die Schweinerennen und 
das 2. OLMA-Kuhrennen und die Präsentation von Tieren aus fernen Län-
dern.  

Über 25 Sonderschauen mit breiter Themenvielfalt 
Eine Rekordzahl von über 25 Sonderschauen, Informationsständen und Produk-
teschauen bot dem Messepublikum attraktive und informative Höhepunkte mit 
einem breiten Spektrum. Die Themenpalette reichte von Landwirtschaft und Er-
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nährung über Solarenergie bis hin zu modernem Kunsthandwerk und dem Spezi-
alitätenmarkt mit verführerischen Leckereien.   

Grossen Anklang bei den Besuchern fanden die eindrücklich gestaltete Sonder-
schau "FairFeuern" von Umweltämtern verschiedener Ostschweizer Kantone, die 
über den richtigen Umgang mit Holzfeuerungen informierten, die Produkteschau 
"Tolle Knolle", welche aus aktuellem Anlass des Jahres der Kartoffel diese wichti-
ge Ackerfrucht in den Mittelpunkt stellte, und das OLMA-Radiostudio der SRG 
Ostschweiz mit der bei den Besuchern besonders beliebten Bluebox des Schwei-
zer Fernsehens. Zu den weiteren Attraktionen gehörten die Sonderschauen des 
Schweizerischen Bauernverbandes, Wanderparadies Appenzellerland  und die 
Produkteschauen in der Halle 9.1, wo die Besucher nach Lust und Laune allerlei 
Spezialitäten degustieren konnten.   

Abwechslungsreiches Rahmenprogramm mit Unterhaltung und Information  
Es sind diese zahlreichen, verschiedenartigen Veranstaltungen während der elf 
OLMA-Tage, welche den Messebesuch zum besonderen Erlebnis machen. Tag der 
Bäuerin, Alpkäse-Prämierung, Honig-Prämierung, Jodlertag, Gottesdienst, Konzer-
te: Die diesjährige OLMA präsentierte mit zahlreichen Sonderveranstaltungen, tägli-
chen Musikdarbietungen und interessanten Forumsveranstaltungen wiederum ein 
sehr vielseitiges und unterhaltendes Rahmenprogramm. Hervorzuheben ist die Fo-
rumsveranstaltung "Von der Krise zum Management des Wachstums", an dem un-
ter anderem Luftfahrer und Abenteurer Bertrand Piccard referierte.  

Für gute Stimmung und Unterhaltung sorgten auch zahlreiche Musikgruppen und 
Ländlerkapellen, die täglich in verschiedenen OLMA-Restaurants aufspielten. Be-
sondere musikalische Akzente setzten die Jubiläumskonzerte des Ostschweizer 
Akkordeon-Musikverbandes mit rund 200 Teilnehmenden sowie der 8. OLMA-
Jodlertag, an dem rund 250 Mitglieder des Nordostschweizerischen Jodlerverban-
des in einer grossen Trachtenvielfalt mit zahlreichen Jodel-, Alphorn-, Fahnen-
schwinger- und Treichlerdarbietungen auftraten.  

Besucherumfrage 
Wie in den letzten Jahren hat die OLMA auch 2008 eine Besucherumfrage 
durchgeführt. Befragt wurden über 1'200 Personen. Die Interviews wurden so 
gestaltet, dass eine möglichst repräsentative Auswahl zustande kam. 

 

Die wichtigsten Ergebnisse: 
- Die OLMA gefällt den Messebesuchern: 96% beantworten die Frage mit gut 

oder sehr gut 
- Die Frage, wie gut die OLMA ihre Interessen abdecke, beantworteten 90% der 

befragten Besucher mit gut bis sehr gut.  
- Über 60% der Befragten kommen jedes Jahr an die OLMA, über 90% gaben 

spontan an, die OLMA nächstes Jahr wieder zu besuchen. 
- Rund 68% der befragten Besucher reisten mit öffentlichen Verkehrsmitteln an 

die OLMA.  

 

Keine nennenswerten Probleme beim Verkehr 
Die an allen Schweizer Bahnhöfen erhältlichen preisreduzierten Kombibillette, die 
guten Zugsverbindungen aus allen Richtungen, die eingespielte Organisation der 
Verkehrsbetriebe, die routinemässige Planung und Überwachung des Autover-
kehrs und das gute Wetter, das sich bezüglich der Parkiermöglichkeiten auf dem 
Grossparkplatz Breitfeld positiv auswirkte, trugen dazu bei, dass das Ver-
kehrsaufkommen ohne grosse Probleme bewältigt werden konnte.     
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Ausblick 
Die 67. OLMA Schweizer Messe für Landwirtschaft und Ernährung findet vom  
8. bis 18. Oktober 2009 statt. Ehrengäste der OLMA 2009 sind die beiden italieni-
schen Provinzen Südtirol und Trentino.     

 

Medientexte zu verschiedenen Forumsveranstaltungen finden Sie als PDF-Dateien unter 
www.olma.ch >Medien >Medienmitteilungen  

Pressefotos über die OLMA 2008 finden Sie unter www.olma.ch >Medien >Bilderauswahl  

 

Weitere Informationen 
OLMA, Splügenstrasse 12, CH-9008 St.Gallen 
Telefon 071 242 01 33 / Fax 071 242 01 03 
www.olma.ch / olma@olma-messen.ch  

St.Gallen, 19. Oktober 2008  

http://www.olma.ch
http://www.olma.ch
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